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 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Ausschuss für Personal, Organisation und 
Digitalisierung 

16.10.2020 öffentlich - Beschluss 

 
 

365-Euro-Ticket für städtische Nachwuchskräfte 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadt Fürth unterstützt die städtischen Nachwuchskräfte (Auszubildende sowie Anwärterin-
nen und Anwärter der QE 2) beim Erwerb des 365-Euro-Tickets. Ab Antrag erhalten die berech-
tigten Nachwuchskräfte für elf Monate einen monatlichen Zuschuss in Höhe von 30,41 € und für 
einen Monat in Höhe von 30,49 € (entspricht exakt 365 €). 
 
Für Anwärterinnen und Anwärter der QE 3 wird der Zuschuss zum Jobticket von 28,45 Euro 
dementsprechend monatlich erhöht.   
 
 
 

 
Sachverhalt: 
 
Im Verkehrsverbund Großraum Nürnberg wurde das 365-Euro-Ticket u.a. für Auszubildende, 
Anwärterinnen und Anwärter der QE 2 (nicht für die QE 3) eingeführt. Es kann mit Gültigkeits-
beginn zum 1. eines jeden Kalendermonats mit einjähriger Geltungsdauer bezogen werden. 
 
Die Auszubildenden, Anwärterinnen und Anwärter der QE 2 erhalten bisher einen Zuschuss 
zum Jobticket von monatlich 28,45 Euro. Dieser Zuschuss soll entsprechend aufgestockt wer-
den, so dass das 365-Euro-Ticket komplett durch die Stadt Fürth bezahlt wird.  
 
Die Beamtennachwuchskräfte der 3. Qualifikationsebene sind nicht antragsberechtigt. Zudem 
liegt der Studienort Hof außerhalb des Verbundraums. Hier soll jedoch während der Prakti-
kumsmonate zumindest der Zuschuss zum Jobticket (bisher 28,45 Euro) aus Gleichbehand-
lungsgründen dementsprechend, abhängig von der Dauer des Praktikums (max. 11 x 30,41 € 
monatlich und 1 x 30,49 €), erhöht werden. 
 
Kosten: 
Bisher wurden den Verwaltungsfachangestellten-Auszubildenden sowie den Beamtennach-
wuchskräften der 2. Qualifikationsebene die Fahrtkosten mit öffentlichen Verkehrsmitteln zur 
Bayerischen Verwaltungsschule sowie zu Seminaren, Trainingstagen oder zu Prüfungssimulati-
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onen nach Nürnberg bzw. Erlangen erstattet. Es wurden jährlich ca. 3.000 € an Fahrtkosten 
vergütet. Diese Vergütung kann somit entfallen. Die Zuschüsse zum Jobticket betrugen im letz-
ten Jahr ca.10.000 € für die Nachwuchskräfte. Den Einsparungen von insgesamt ca. 13.000 € 
sind Mehrausgaben von maximal 25.000 €, nämlich dann, wenn alle Nachwuchskräfte das 365-
Euro-Ticket erwerben, entgegen zu stellen. Es wird vermutet, dass nahezu alle Nachwuchskräf-
te das 365-Euro-Ticket erwerben, im Gegensatz zum Jobticket. Aus diesem Grund betragen die 
Mehrkosten nicht nur die Differenz zwischen dem neuen und dem alten Zuschussbetrag. 
 
Von der Erhöhung könnten derzeit bis zu 68 Nachwuchskräfte profitieren. Im Sinne der Arbeit-
geberattraktivität könnte die Stadt Fürth damit werben, dass unsere Nachwuchskräfte während 
der Ausbildung kostenfrei den öffentlichen Personennahverkehr nutzen können. 
 
Die Einsparungen ergeben sich im Ausbildungsbudget, weil künftig keine Fahrtkosten mehr 
abgerechnet würden sowie durch geringere Ausgaben beim Jobticket. 
 
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein x ja Gesamtkosten Max. 12.000 €  nein x ja Max. 12.000 € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja   im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  
teilweise Einsparung durch geringere Fahrtkostenersätze und geringere Ausgaben beim 
Jobticket 

 
 
Auswirkungen auf die ökologische Zukunftsfähigkeit: 
 

Bestehen Auswirkungen auf die ökologische Zukunftsfähigkeit? 

x Ja, siehe Anlage  Nein 

 
 
 
 
Beteiligungen  
 

Auftrag: Käm beteiligt an Personalamt 
von  

05.10.2020 

Ergebnis: Stellungnahme erfasst Röder, Norbert 07.10.2020 

 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Personalamt 

 
 
Fürth, 29.09.2020 
 
 
 
gez. Dr. Ammon 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Personalamt 
Bogendörfer, Stephanie 

Telefon: 
(0911) 974-1341 
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Folgende Beratungsergebnisse sind vorhanden: 
 
Ergebnis aus der Sitzung: Ausschuss für Personal, Organisation und Digitalisierung am 
16.10.2020 
Protokollnotiz: 
 
 
Beschluss: 
 
 
Beschluss:      
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